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Zusammenhang | Stadt-Strukturen und Klima
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Uberhitzung des ganzen Stadtgebietes im Jahresmittel
+ 2 K bzw. °C gegentiber dem Umland
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Verdunstung
- 30 bis - 60 %

Einfamilienhaus Zeilenbebauung Park Innenstadt Gewerbe
Versiegelung Versiegelung Versiegelung Versiegelung Versiegelung
ca. 25-30 % ca.35% fast0 % bis zu 100 % ca. 80 - 90 %
Stadtrand /[ geringe Versiegelung < > Stadtzentrum [ hohe Versiegelung
geringer Warmeinseleffekt starker Warmeinseleffekt

(+3 bis 9 K bzw. °C) (+10 bis 12 K bzw. °C)

Abb.: Sandra Sieber, 2022
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Zusammenhang | Stadt-Strukturen und Klima

» Zusammenhang von Versiegelung — Uberwarmung und
Verwundbarkeit gegenuber Starkregen

Verdunstung
- 30 bis - 60 %

Gewerbe
Versiegelung
ca. 80 - 90 %
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Klimawandel | Anpassen an Extreme?
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Abb.: Sandra Sieber, 2022
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Klimawandel | Einflussfaktoren
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Landnutzung im Umland Boden-Art - Art/ Materialitat @ Gewésser : Topographie der Stadt/ im
(z.B. Kaltluftentstehung, . (Versickerungsfahigkeit, - der Bebauung +  (Gefahr bei Hoch- ! - Umland (z.B. Luftleitbahnen
aber auch Potenzial von : Wasserhaltefahigkeit ...) (z.B. Verwundbarkeit : wasser, Potenzial . aber auch Gefaher von Schlamm-
Schlammlawinen ...) : : gegeniiber Hochwasser ... :  fur Durchliftung / : lawinen oder Stutzfluten..)
: : : Kluhlung ...) : :
Barrieren im Stadtgebiet Grundwasserstand Grinsysteme  Retentionsraum Umgebende Bebauung
(Barriere fur Luftaustausch / (Gefahr bei Hochwasser, (Anteil Stadtgrin,  (Potenzial zur Aufnah- (Hohe, Dichte, Grad der
Luftleitbahnen, aber auch Potenzial fur Stadtgrin ...) Verteilung, me von Hochwasser  Versiegelung, Ausdehnung ...)
Regenwasser/Hochwasser ...) Gewasser ...) und Starkregen ...)

Abb.: Sandra Sieber, 2022
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Klimawandel | Wir sind bereits ,,mittendrin®

Kennwerte des DWD

Der DWD warnt vor Starkregen in 3 Stufen:

» Regenmengen 15 bis 25 I/m? in 1 Stunde
oder 20 bis 35 I/m? in 6 Stunden (Markante Wetterwarnung)

» Regenmengen > 25 bis 40 I/m? in 1 Stunde
oder > 35 I/m? bis 60 I/m? in 6 Stunden (Unwetterwarnung)

» Regenmengen > 40 I/m? in 1 Stunde
oder > 60 I/m? in 6 Stunden (Warnung vor extremem Unwetter)

Quelle: https://www.dwd.de/DE/service/lexikon/begriffe/S/Starkregen.html
https://www.dwd.de/DE/wetter/warnungen_aktuell/kriterien/warnkriterien.html
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Klimawandel | Wir sind bereits ,,mittendrin®

Kennwerte des DWD

Der DWD warnt vor Dauerregen in 3 Stufen:

Dauerregen 25 bis 40 I/m? in 12 Stunden 40 bis 60 I/m? in 48 Stunden
30 bis 50 I/m? in 24 Stunden 60 bis 90 I/m? in 72 Stunden

Ergiebiger 40-70 I/m? in 12 Stunden 60-90 I/m? in 48 Stunden
Dauerregen 50-80 I/m? in 24 Stunden 90-120 I/m? in 72 Stunden
Extrem ergiebiger > 70 1/m?in 12 Stunden > 90 I/m? in 48 Stunden
Dauerregen > 80 I/m? in 24 Stunden > 120 I/m? in 72 Stunden

Quelle: https://www.dwd.de/DE/wetter/warnungen_aktuell/kriterien/warnkriterien.html
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Ausgangslage in Gewerbegebieten p ot e Bt

max. 90°C
Uberhitzung
: Uberhitzung
i
l ; ] ® Sl
Vle:rizi;?::e Gefahr bei Pflanzuﬁg ohne  Schotter-
Starkregen Mehrwert Vorgarten
» Hohe Versiegelung
» groRe Hitze-Belastung
Abb.: Sandra Sieber, 2019 » groRe Verwundbarkeit (Vulnerabilitat) bei Starkregen
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Ausgangslage in Gewerbegebieten

Quelle Abb.: Evi Miillers,
Infrarot Messtechnik
Mullers, fir das Projekt
.Gewerbegebiete im
Wandel®
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Schaden und Gefahren in Gewerbegebieten

&=

Veranderung des

Grundwasser-Standes (wasser
im Keller, Schaden an Fundamenten,
Absacken des ganzen Gebaudes /
Gefahrdung der Standsicherheit, hohere
Anforderung an Griindung ...)

Wasser im Keller
und in ebenerdigen Betriebs-

hallen (Schaden an Gebauden,
Maschinen o. Material, Gefahr fiir
Mitarbeitende (Strom!) ...)

Zunahme

von ,,Nass-Schnee*
(Hohere Anforderung an Statik /
Dachlast ...)

Uberlastung des
Kanals im Gewerbegebiet o.

benachbarten Stadtteilen (schiden
durch Verunreinigung oder Riickstau in
tiefergelegenen Gebaudeteilen ...)

Einschrankung der

Zuwegung (StraBenschéaden
durch Hochwasser/ Uberflutung ...)

Abb.: Sandra Sieber, 2019
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Schaden und Gefahren in Gewerbegebieten P B 7
2 'S

Erhohter Pflegeaufwand fur
(reprasentative) AuBenanlagen
(Kosten fiir Bewasserung o.
Neupflanzung, Auftreten von
Kalamitéten ...)

Auftreten / Zunahme von Schadlingen,
Keimbelastungen/ Krankheitserregern

etc. (Steigende Kosten im Bereich Hygiene u.
Produktqualitat, Produktionsausfall,
Gesundheitsgefahr fiir Mitarbeitende ...)

Pl

Warmebelastung in Betriebsraume /

Biro und Produktion (verminderte
Leistungsfahigkeit bei / Gesundheitsgefahren fiir
Mitarbeiten, Zwang zur Anpassung von
Betriebsablaufen (Nachtarbeit), Steigende
Kiihlkosten, Beeintrachtigungen / Schaden an
Material o. Maschinen ...)

Warmebelastung im
Freiraum / StraBenraum
(Hitzestress Mitarbeitende /

schnellerer Verschlei der
StraRen ...)

Abb.: Sandra Sieber, 2019
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Potenziale in Gewerbegebieten

Grin statt Grau @
GEWERBEGEBIETE &
im Wandel m o

EE L L e T T T T T T T T P PP T T

Themenheft Klimaanpassung: Leitfaden fiir Kommunen
zur Klimavorsorge

Griin statt Grau e
GEWERBEGEBIETE e
im Wandel m L

A Broschire Gewerbegebiete im Klimawandel: Leitfaden fiir Kommunen zur Klimavorsorge

0

Uber uns

Aktuelles Tipps Kontakt

Mitglied werden

> Tipps fur Kommunen
> Tipps fur Unternehmen

~  Material & Medien

Potenzialkarten

> Wissenschaftliche Publikationen
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Quelle Abb.:
Projekt und Netzwerk

.Gewerbegebiete im
Wandel“

“I INFRASTRUKTUR & UMWELT

Professor B6hm und Partner

11



“I INFRASTRUKTUR & UMWELT
Professor Bohm und Partner

- Tl ATEL T e ks Ca ek T TR

DA mail@iu-info.de

@ www.iu-info.de

Projektbliro Darmstadt Niederlassung Potsdam Niederlassung Tirana
Julius-Reiber-Stralke 17 Gregor-Mendel-Strale 9 Rruga ,Brigada VIII “
D-64293 Darmstadt D-14469 Potsdam Pallati 6 / 2, Kati IV

Telefon +49 (0) 61 51 /81 30-0 Telefon +49 (0) 3 31 /5 05 81-0 Tirana 1000, Albania
Telefon +335 69 994 935 2

KREATIV DENKEN | FLEXIBEL PLANEN | ZUVERLASSIG UMSETZEN




	Foliennummer 1
	Zusammenhang | Stadt-Strukturen und Klima
	Zusammenhang | Stadt-Strukturen und Klima
	Klimawandel | Anpassen an Extreme?
	Klimawandel | Einflussfaktoren
	Klimawandel | Wir sind bereits „mittendrin“
	Klimawandel | Wir sind bereits „mittendrin“
	Ausgangslage in Gewerbegebieten 
	Ausgangslage in Gewerbegebieten 
	Schäden und Gefahren in Gewerbegebieten 
	Schäden und Gefahren in Gewerbegebieten 
	Potenziale in Gewerbegebieten 
	Foliennummer 13

